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Sonntag, den 4. Februar 1!112, abends ? Uhr, im Saale des
,flotel de Limbourgu

'fO§S€§ :onza?&
ausgeführt von der St. Cacllia-Harmonie, unter Leitung ihres

(apellmeisters, Herrn Chr. Rothschuh. r

--F*J--

Programm:

t.
2.

\,.

4.

l. Abteilung.
Begrüssungs-IIIorsch
Ouverture zu »Berlin, wie es hreinl und locht«
Fqnlqsie »fluf den ßlpen«
Fqchellsnz in B.dur

5. Ein l(ünStlerherz. Lebensbir<t in

von Lüdecke.

,, Conradi.

,, Herfurth,

,, Mel'erbeer

Aufzuge von J. Grote.

o.

7.

8.
g.

2. Abteilung.
Ouverture zu »Dichler und Bouer«
Erinnerung on üTogners »Tonnhtiuser«, Fantasie
Pofpourri o, d, Oper: »Der Troubodour«

3. Abteilung.
12. Hymne und Triumpfmorsch q. d. Oper »Aido<
I 3. Illusikqntenlieder.lrlolzer
,t4, 

Schmeichelkützchen, Salonsttick

15. Posfillon-Golopp

16, Hans und Grete. Konrisches

17. Es muss a Frau ins Haus.

von Supp6.

,, Hamm.

,, Verdi.

. von Verdi.

Kiesler.
Eilenberg.
Zabel.

l)uett von Hermann.

I{unror.'l-erzett von Heintze.

»öch sende diese Blumen dir« Lied F. Wagner

ro. Die drei Gebrüder Dick von der Regimentsmusik.
Komisches 'I'erzett yon C. Neithold,

11. EigenSinn. Lustspiel von Benedix.

Der theatral. Teil wird vom wohll. Dilettanten-Bund ausgef ührt

Der Vorstand.

Die flummern 4, 8, c), 12 und t4 wurden
bei 6elegenheif unseres 75jrihr. Jubelfestes
dem Vereine qls 6eschenke überwiesen.

K
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tlenderungen im Progromm
vorbeholfen.


